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lokal:

Stillegung einer brueckenwaage

1 wlen f 3 . 11 . ( rk ) wie die magistratsabtellung 59 ( marktarnt)

mitteilt , wurde die staedtische brueckenwaage im 5 . bezirk , sieben-

brunnenfeldgasse , vor dem haus nr . 1 , stillgelegt , letzter be¬

triebstag war der 31 . Oktober.
der grund fuer die Stillegung war die geringe Inanspruch¬

nahme dieser brueckenv * aage , die noch aus der zeit stammt , als auf

dem matzleinsdorfer platz - wo sich heute die wohnhausanlage mit

dem suedturm befindet - heu verkauft wurde , im Jahr 1952 hatte man

die brueckenwaage modernisiert , bis zum herbst 1977 stand das geraet

hauptsaechlich im dienste der landes - kraftfahrzeugpruefstelle Wien,
die in der siebenbrunnenfeldgasse 3a untergebracht war , da fuer die

ausstellung von kraftfahrzeug - einzelgenehmigungen ein amtliches

wiegezeugnis erforderlich ist . durch die uebersiedlung der landes-
kraf tf ahrzeugpruef stelle Wien nach 3 , schlechtastrasse 4 ( pkw)
beziehungsweise 11 , geiereckstrasse 6 ( Ikw ) verlor die staedti¬
sche brueckenwaage in der siebenbrunnenfeldgasse praktisch die

gesamte * ’ kundschaft * ' .
die naechstgetegenen brueckenwaagen befinden sich im bereich

des matzleinsdorfer frachtenbahnhofs und auf dem gelaende des
frachtenbahnhofs des sued - ostbahnhofs ( oebb - brueckenwaagen ) , be¬

ziehungsweise auf dem simmeringer markt im 11 . bezirk , auf dem
meidllnger markt im 12 . bezirk und auf dem grossmarkt inzersdorf
im 23 . bezirk ( staedtische brueckenwaagen ) . ( we ) j
++++ :
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k u l t u r s

foerderungspreise der stadt Wien vergeben

2 Wien , 3 . 11 . ( rk ) zur foerderung kuenstlerischer und wissen¬
schaftlicher arbeiten vergibt die stadt Wien seit 1951 neben den

wuerdigungspreisen auch * * foerderungspreise der stadt Wien* 9 , seit

1974 zusaetzlich auch arbeitsstipendien . damit soll die weitere

entwicklung fruchtbarer ansaetze wissenschaftlicher und kuenstleri-

scher arbeit gefoerdert werden.
di © preistraeger - die bewerbung erfolgt persoenlich - werden

von magistratsunabhaengigen preisrichterkollegien vorgeschlagen,
auf grund der lury - empfehlungen wurden fuer das Jahr 1979 je zwei
schriftstellern und bildenden kuenstlern , je einem komponisten und
vo lksbildner , und vier wissenschaftlern foerderungspreise zuerkannt,
die preistraeger sind:
Literatur t
musik:
bildende kunst:

f r i t z # heinz rudolf u n g e r *

steinin -

wissenschaf t:

marianne
meinhard ruedenauer.
tone fink ( akad . maler ) , ©rieh
g e r ( akad . maler ) .
univ . - do 2 * dr * manfred d r o s g ( experimental-
physik ) , univ . - doz . dr . peter feldbauer
( wirtschafts - und sozialgeschichte ) , univ . - doz.
dipl . - ing . dr . techn . hans niedermuel-
l e r ( experimentelle gerontologie ) , dr . marianne
springer - kremser ( psychosomatik
und psychosexualitaet der trau ) ,
dr . Hubert Christian © halt,

die preise sind mit je 25 . 000 s dotiert * die dipLome werden
am 27 . november um 17 . 00 uhr im Libresso der alten schmiede im
rahmen einer kaffeejause ueberreicht . zusaetzlich wurden auf empfeh-
lung der jury an 21 bewerber arseitsstipendien in der hoehe von je
15 . 000 bzw . 20 . 000 s vergeben , red)
++++

vo Lksbildung:



3 . november 1979 * ’ rathaus - korrespondenz 9 9 blatt 2753

kommunal:
ss # isS3 * M5MSS *ssB89 * * äsflS ®;5asaE®

diskussionsphase ueber verkehrskonzeptions
kleinausstellung im rathaus informiert

3 Wien * 3 * 11 « ( rk ) © ine k Uinaussteliung im rathaus ( stieg © 5*
2 ® stock ) informiert ueber die ziele der neuen verkehrskenzeptl © n t
di ® gegenwärtig zur diskussion steht , Interessenvertretungen*
aber auch alle interessierten Wienerinnen und wiener sind eingela«
d @n § zur verkehrskonzeption * di © zweifellos von grundlegender b @«

deutung fuer die wiener Stadtentwicklung ist * kritisch Stellung zu
nehmen ® die diskusslonsbeitraege werden gesammelt und so weit wie

mosglich in die Verkehrskonzeption eingearbeitet . zu Jahresbeginn
i960 wird sich der gemeinderat damit befassen , nach der beschluss-

fassung wird die Verkehrskonzeption ein kommunalpolitisches hand-

lungsprogramm und ein koordinierungsinstrument fuer di © arbeit
der Stadtverwaltung und ihrer organe sein.

in der Verkehrskonzeption werden erstmals vor allem die kurz«
und mittelfristig realisierbaren ziele der Verkehrsorganisation
in Wien festgelegt sowie die erforderlichen massnahmen und
ihre prioritaeten fixiert , ein eigener arbeitskreis hatte die auf~

gabe erhalten * di © neue Verkehrskonzeption parallel zum stadtent-
wicklungsplan und auf diesen abgestimmt zu erarbeiten , ihm gehoerte
neben den Vertretern der stadt Wien die © österreichischen bundes-
bahnen * das bundesministerium fuer verkehr * das bundesminlsterium
fuer bauten und technik sowie der wiener geschaeftsfuehrer der
verkehrsverbundorganisationsgeseltschaft an.

drei wichtige grundsaetz ® praegen die Verkehrskonzeption:
o prioritaet fuer den oeffentliehen verkehr
o buendelung des Individualverkehrs
o neuorganisation des ruhenden Verkehrs.

es geht nun darum * di © verschiedenen Interessen aufeinander ab«
zustimmen * zu gewichten und zu bewerten , es soll sichergestellt
werden * die verkehrsbeduerfnisse der bevoelkerung und der Wirt¬
schaft so zu befriedigen * dass eine moegliehst hohe qualitaet des
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Lebens in dieser Stadt fuer alte erreicht bzw . sichergestetLt
wird , alte massnahmen der verkehrspoLitik sind unter dem gesichts-
punkt zu bewerten , dass negative umwelteinfLuesse moeglichst gering
gehalten bzw . moeglichst grosse Verbesserungen der umweltverhaelt -»
nlsse erreicht werden , ( and)
++++
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